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1. Allgemeines 

Die Verbandskommission erlässt 

▪ gestützt auf Art. 11 der Vereinbarung über den Zweckverband SeniorenZentrum Uzwil vom 
1. Juli 2019 

▪ gemäss Verbandskommissionsbeschluss vom 20. November 2025 
▪ nach dem Grundsatz, dass sich die Taxen nach den Betriebskosten des SeniorenZentrums 

Uzwil richten 
folgende Taxordnung: 

2. Taxe für unbefristete und Kurzaufenthalte 

Das SeniorenZentrum Uzwil bietet unbefristete Aufenthalte für Personen mit Wohnsitz in- und aus-

serhalb der Verbandsgemeinden an. Kurzaufenthalte sind nur für Personen mit Wohnsitz in den Ver-

bandsgemeinden (Jonschwil, Oberbüren, Oberuzwil und Uzwil) möglich. 

2.1. Pensionstaxe 

Sonnmatt, Haus A 

Gemeinden des Zweckverbandes (Jonschwil, Oberbüren, Oberuzwil und Uzwil) 

Die Preise verstehen sich pro Tag und Person. 

 

1-Bett-Zimmer mit WC Fr. 135.00 / Tag 

1-Bett-Zimmer mit Lavabo Fr. 125.00 / Tag 

2-Bett-Zimmer mit Lavabo Fr. 115.00 / Tag 

2-Bett-Zimmer mit Lavabo als Einzelbenützung Fr. 170.00 /Tag 

2-Bett-Zimmer mit Dusche/WC Fr. 120.00 / Tag 

2-Bett-Zimmer mit Dusche/WC als Einzelbenützung Fr. 180.00 / Tag 

3-Bett-Zimmer mit Dusche/WC Fr. 110.00 / Tag 

3-Bett-Zimmer mit Dusche/WC als Paarbelegung Fr. 150.00 / Tag 

 

Bewohnende mit sozial unverträglichem Verhalten, die Einzelbelegung fordern, werden mit höchster 

Priorität in Ein-Bett-Zimmer verlegt. In Mehrbettzimmern bezahlen sie für die Einzelbelegung den da-

für vorgesehenen Preis gemäss Taxordnung. 

 

Sonnmatt, Haus B 

Gemeinden des Zweckverbandes (Jonschwil, Oberbüren, Oberuzwil und Uzwil) 

 

1-Bett-Zimmer mit Dusche/WC    Fr.  135.00 / Tag 

1-Bett-Eckzimmer mit Dusche/WC     Fr. 140.00 / Tag 
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Sonnmatt, Haus C 

Gemeinden des Zweckverbandes (Jonschwil, Oberbüren, Oberuzwil und Uzwil) 

 

Einzelbelegung 

1-Bett-Zimmer mit Dusche/WC    Fr.  150.00 / Tag 

1-Bett-Zimmer mit Dusche/WC/Loggia   Fr. 150.00 / Tag 

 

Doppelbelegung 

2-Bett-Zimmer mit Dusche/WC    Fr.  225.00 / Tag 

2-Bett-Zimmer mit Dusche/WC/Loggia   Fr. 225.00 / Tag 

 

In der Pensionstaxe sind folgende Leistungen inbegriffen: 

- Möbliertes Zimmer (minimale Zimmerausstattung: mit Pflegebett, Nachttisch und Kleider-

schrank 

- Verpflegung im Speisesaal der Station ausgenommen alkoholische und Süssgetränke. Alle Ge-

tränke im Atrium und Bistro ausgenommen alkoholische und Süssgetränke 

- Zimmerservice aus gesundheitlichen Gründen 

- Strom, Heizung, Kalt- und Warmwasser, alltäglicher Kehricht 

- Nutzung der gesamten im Heim angebotenen Infrastruktur 

- Besorgung der waschmaschinenfesten Wäsche 

- Bett- und Frotteewäsche 

- Zimmerreinigung durchschnittlich 10 Minuten täglich 

- Reinigung des Gebäudes und der öffentlichen Zonen 

- Bewohnerhaftpflichtversicherung inkl. Mieterschäden 

- Verwaltung und Hauswartung 

- Unterhalt und Erneuerung der Liegenschaft inkl. Gartenanlage 

2.1.1. Zuschlag auswärtige Bewohnende 

Für Bewohnende, die keine Einwohner einer Trägergemeinde des Zweckverbands SeniorenZentrum 

Uzwil (Jonschwil, Oberbüren, Oberuzwil und Uzwil) sind, wird während drei Jahren ein Zuschlag von 

Fr. 15.-- / Tag und Person erhoben. Dies gilt auch für alle Personen, die zum Zeitpunkt des Leistungs-

bezugs noch nicht 5 Jahre in einer Trägergemeinde steuerlichen Wohnsitz haben, bis die 5 Jahre er-

füllt sind.  

 

2.1.2. Zuschlag Kurzaufenthalt 

Gäste bezahlen zusätzlich zu den Betreuungs- und Pflegeleistungen einen Zuschlag von Fr. 15.00 / 

Tag und Person auf die Pensionstaxe. 

2.2. Pflegetaxe 

Die individuelle Pflege und Betreuung wird mit dem Bedarfsabklärungsinstrument RAI = Resident As-

sessment Instrument (Bewohner-Befragungs-Instrument) erfasst. Dies ermöglicht die Erstellung eines 
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Pflegeplans, der auf den individuellen Pflegebedarf abgestimmt ist. In der Krankenpflege-Leistungs-

verordnung (KLV) Art. 7 wird die Bedarfsabklärung vorgeschrieben.  

 

Beim Eintritt und in den folgenden zwei Wochen wird anhand von Beobachtungen und Gesprä-

chen der Bedarf abgeklärt. Hausarzt bzw. Hausärztin werden konsultiert. Die Bedarfsabklärung fin-

det mindestens halbjährlich oder bei wesentlichen Veränderungen statt. Jeder Bewohnerin / je-

dem Bewohner wird eine Pflegstufe zugewiesen (Mindeststufe 1). D.h. Bewohnende ohne mindes-

tens Pflegestufe 1 werden nicht aufgenommen. 

 

Die Pflegetaxe wird gemäss Vertrag zwischen santésuisse (Schweizer Krankenversicherer), HSK-

Gruppe und CURAVIVA (Heimverbände St.Gallen, Thurgau, Glarus), in 12 Stufen geltend gemacht. 

Dementsprechend richten die Krankenversicherer ihre Beiträge ebenfalls in 12 Stufen aus.  

 

2.3. Betreuungstaxe 

Die Betreuungstaxe deckt Leistungen, die nicht über die Krankenversicherung finanziert werden. Sie 

beinhaltet folgende Leistungen: 

- Nutzung Bewohnerruf 

- Aktivierungsprogramm und Inhouse-Veranstaltungen 

- Hilfestellungen im Alltag wie z.B. Zimmer und Schränke aufräumen, Hinweise auf und Beglei-

tung zu Aktivierungs- und Veranstaltungsprogrammen 

- Alltagsgespräche mit Bewohnenden  

- Beratungs- und Informationsgespräche mit Bewohnenden und Angehörigen inkl. Behandlung 

von persönlichen Anliegen und Beschwerden bis max. 2 Stunden pro Monat. 

- Über RAI nicht abbildbare Betreuungsleistungen (z.B. bei Menschen mit demenzieller Entwick-

lung)  

- Informationen bei Änderungen auf Ansprüche aus den Sozialversicherungen inkl. Kontaktda-

ten externer Beratungsstellen 

- Schriftliche Bestätigungen im Zusammenhang mit dem Heimaufenthalt 

Die Betreuungstaxe geht zu Lasten der Bewohnenden. 

  



 

Seite 5 von 8 

Visum Bewohner/in oder Vertreter/in…………………………………………………………………… 

 Leistung Pflege Betreuung  

 Zahler 
Kranken-versi-

cherer 

Staatliche Bei-

träge 
Bewohner 

Stufe 

Total 

Tagestaxe für 

Pflege und Be-

treuung  

Beitrag Kranken- 

versicherer 

für Pflege 1) 

Beitrag Ge-

meinde  

für Pflege 2) 

Beitrag Bewoh-

nende an die Ta-

gespauschale 

Pflege  

Beitrag Bewoh-

nende an die Ta-

gespauschale Be-

treuung  

Total  

Beitrag Bewoh-

nende 

(ohne Pensions-

taxe) 

 

1 63.65 9.60     -.-- 4.05 50.00 54.05 

2 89.90 19.20     -.-- 20.70 50.00 70.70 

3 116.15     28.80     14.35     23.00 50.00 73.00 

4 142.40     38.40     31.00     23.00 50.00 73.00 

5 168.65     48.00     47.65     23.00 50.00 73.00 

6 194.90     57.60     64.30     23.00 50.00 73.00 

7 221.15     67.20     80.95     23.00 50.00 73.00 

8 247.40     76.80     97.60     23.00 50.00 73.00 

9 273.65     86.40     114.25     23.00 50.00 73.00 

10 299.90     96.00     130.90     23.00 50.00 73.00 

11 326.15     105.60     147.55     23.00 50.00 73.00 

12 352.40     115.20     164.20     23.00 50.00 73.00 

Bewohnende im geschützten Bereich  +30.00 +30.00 
 

1) Beitrag Krankenversicherer wird der Versicherung direkt in Rechnung gestellt (tiers payant). 
2) Beitrag Gemeinde wird der Sozialversicherungsanstalt St. Gallen direkt in Rechnung gestellt. 

3. Taxe Tages- und Nachtaufenthalt  

3.1. Pensionstaxe 

Wöchentliche Tages- und Nachtaufenthalte werden gemäss Absprache von Montag bis Sonntag für 

Fr. 12.00 pro Stunde, mindestens Fr. 80.00 pro Aufenthalt angeboten. Bei angebrochenen Stunden 

wird auf die nächste ganze aufgerundet. Die Taxe beinhaltet Pension, und Verpflegung. Bei regelmäs-

sigen Aufenthalten an zusammenhängenden Tagen reduziert sich der Stundenansatz für den ganzen 

Aufenthalt auf Fr. 9.00-.  

 

Die Taxe Tages- und Nachtaufenthalt von an Demenz Erkrankten beinhaltet folgende Leistungen: 

Pension 

- Liegemöglichkeit 

- Verpflegung im Speisesaal der Station ausgenommen alkoholische und Süssgetränke 

- Getränke im Atrium und Bistro ausgenommen alkoholische und Süssgetränke  

- Strom, Heizung, Kalt- und Warmwasser, alltäglicher Kehricht 

- Nutzung der gesamten im Heim angebotenen Infrastruktur 

- Bett- und Frotteewäsche 

- Reinigung des Gebäudes und der öffentlichen Zonen 

- Bewohnerhaftpflichtversicherung inkl. Mieterschäden 

- Verwaltung und Hauswartung 

- Unterhalt und Erneuerung der Liegenschaft inkl. Gartenanlage 
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3.2. Pflegetaxe Tages- und Nachtbetreuung  

Siehe Ziff. 2.2 

Medikamente und spezielle Pflegematerialien sind in der Taxe Tages- und Nachtaufenthalt nicht inbe-

griffen und müssen für den gesamten Aufenthalt mitgebracht werden. 

3.3. Betreuungstaxe 

Siehe Ziff. 2.3 

Die Betreuungstaxe deckt Leistungen, die nicht über die Krankenversicherung finanziert werden. Sie 

beinhaltet folgende Leistungen: 

- Aktivierungsprogramm und Inhouse-Veranstaltungen 

- Hilfestellungen im Alltag, wie z.B. Hinweise auf und Begleitung zu Aktivierungs- und Veranstal-

tungsprogrammen 

- Alltagsgespräche mit Bewohnenden 

- Beratungs- und Informationsgespräche mit Bewohnenden und Angehörigen inkl. Behandlung 

von persönlichen Anliegen und Beschwerden (im Rahmen bis max. 15 Minuten pro Aufent-

halt) 

- Informationen bei Änderungen auf Ansprüche aus den Sozialversicherungen inkl. Kontaktda-

ten externer Beratungsstellen 

- Schriftliche Bestätigungen im Zusammenhang mit dem Tages- / Nachtaufenthalt. 

Die Betreuungstaxe geht zu Lasten der Bewohnenden. 

 
 Leistung Pflege Betreuung  

 Zahler 
Kranken-versi-

cherer 

Staatliche Bei-

träge 
Bewohner 

Stufe 

Total 

Tagestaxe für 

Pflege und Be-

treuung  

Beitrag Kranken- 

versicherer 

für Pflege 1) 

Beitrag Ge-

meinde  

für Pflege 2) 

Beitrag Bewoh-

nende an die Ta-

gespauschale 

Pflege  

Beitrag Bewoh-

nende an die Ta-

gespauschale Be-

treuung  

Total  

Beitrag Bewoh-

nende 

(ohne Pensions-

taxe) 

 

1 63.65 9.60     -.-- 4.05 50.00 54.05 

2 89.90 19.20     -.-- 20.70 50.00 70.70 

3 116.15     28.80     14.35     23.00 50.00 73.00 

4 142.40     38.40     31.00     23.00 50.00 73.00 

5 168.65     48.00     47.65     23.00 50.00 73.00 

6 194.90     57.60     64.30     23.00 50.00 73.00 

7 221.15     67.20     80.95     23.00 50.00 73.00 

8 247.40     76.80     97.60     23.00 50.00 73.00 

9 273.65     86.40     114.25     23.00 50.00 73.00 

10 299.90     96.00     130.90     23.00 50.00 73.00 

11 326.15     105.60     147.55     23.00 50.00 73.00 

12 352.40     115.20     164.20     23.00 50.00 73.00 

Bewohnende im geschützten Bereich  +30.00 +30.00 
 

1) Beitrag Krankenversicherer wird der Versicherung direkt in Rechnung gestellt (tiers payant). 

2) Beitrag Gemeinde wird der Sozialversicherungsanstalt St.Gallen direkt in Rechnung gestellt. 
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4. Taxen Zusatzleistungen 

Die folgenden Zusatzleistungen werden separat verrechnet: 

Leistungen SeniorenZentrum Uzwil Preis pro Einheit 

Zimmerreservation auf schriftlichen Antrag Pensionstaxe minus Fr. 20.00 

Einrichtungspauschale Zimmer Fr. 180.00 

Administrationspauschale zur Klärung des Heimeintritts Fr. 200.00 

Beschriftung der persönlichen Wäsche (sämtliche Aufenthalte) Fr. 150.00 

Telefon-, Fernseh- und Internet-Anschlüsse Fr. 30.00 / Monat 

Miete Fernsehgerät (solange Vorrat) Fr.     25.00 / Monat 

bis max. total Fr. 400.00 

Reservation, Bereitstellung und Rücknahme Rollstuhl-PW Fr.     10.00  

Miete Rollstuhl-PW für Personentransporte (ohne Chauffeur / 

Begleitperson) 

Fr.       1.00 pro Kilometer 

Chauffeur / Begleitperson für Personentransporte je (Beglei-

tung bei kurzfristigen Transporten / Notfalltransporten nicht 

möglich) 

Fr. 60.00 / Stunde 

Alkoholische und Süssgetränke nach Aufwand 

Konsumationen im Atrium und Bistro (ausgenommen Kaffee, 

Wasser und Tee) 

nach Aufwand 

Zimmerservice ohne gesundheitliche Gründe (ausschliesslich 

für Bewohnende) 

Fr. 5.00 / pro Gang 

Kosmetik- und Körperpflegeprodukte nach Aufwand 

Nicht kassenpflichtiges Pflegematerial  nach Aufwand 

Medikamente, die nicht über die Hausärztin / den Hausarzt 

oder die Apotheke bezogen werden 

nach Aufwand 

Ausserordentlicher Mehraufwand für Pflege und Betreuung Fr.  60.00 / Stunde 

Ausserordentlicher Reinigungsaufwand während dem Aufent-

halt 

Fr. 60.00 / Stunde 

Ausserordentlicher Mehraufwand Verwaltung Fr. 60.00 / Stunde 

Näh- und Flickarbeiten (zuzüglich Material) div. Pauschalen 

Kleinere Reparaturarbeiten (zuzüglich Material) Fr. 60.00 / Stunde 

Pauschale für das Nachsenden von Post (z.B. an Angehörige) - 

Sekretariatsarbeit und Porti 

Fr. 5.00 / Sendung 

Nachbestellung bei Schlüsselverlust Fr. 70.00 

Todesfallpauschale Fr. 120.00 

Räumung / Entsorgung bei Todesfall oder Austritt (Pauschale) Fr. 150.00 Stellfläche bis 20 % 

Fr. 350.00 Stellfläche 21 – 50 % 

Fr. 600.00 Stellfläche ab 50 % 

Endreinigungspauschale Fr. 220.00 
 

Leistungen Dritter (Coiffeuse, Podologie, …) werden gemäss derer Rechnungen direkt in Rechnung 
gestellt. 



   

 

 

5. Besonderheiten  

- Vor Eintritt ist ein Kostenvorschuss von Fr. 8'000.00 / Person zu entrichten; dieser Vorschuss 

wird nicht verzinst und mit der letzten Rechnung verrechnet. 

- Für den Ein- und Austrittstag wird die volle Taxe verrechnet. 

- Bei Abwesenheit wird die Pensionstaxe um Fr. 20.00 pro Tag reduziert, wobei die Tage des 

Weggangs und der Rückkehr nicht als Abwesenheitstage zählen. Ebenfalls werden die Pflege- 

und Betreuungstaxen für die Tage des Weggangs und der Rückkehr erhoben. Die Taxen wer-

den nachträglich pro Monat in Rechnung gestellt. 

- Die Hilflosenentschädigung der AHV oder IV wird von den Berechtigten bezogen; sie dient der 

Taxentlastung. 

- Bei Austritt (Heimwechsel oder Rückkehr nach Hause) gilt eine Kündigungsfrist von einem Mo-

nat auf Ende des Kalendermonats; die Kündigung hat schriftlich zu erfolgen. Ein Austritt kann 

frühestens nach 6 Monaten Aufenthalt erfolgen (gilt nur für definitive Aufenthalte; bei Kurz-

aufenthalten ist keine Kündigung nötig). 

- Nach Todesfall wird bis zur Abgabe des Zimmers, mindestens 14 Tage die Pensionstaxe, abzü-

glich Fr. 20.00 pro Tag in Rechnung gestellt. 

- Die persönlichen Effekten der Bewohnenden sind gegen Feuer- und Wasserschäden versi-

chert, jedoch nicht gegen Diebstahl oder sonstigen Verlust. Das SeniorenZentrum Uzwil über-

nimmt keine Haftung für vermisste oder verlorene Kleider, Wertgegenstände und Bargeld. 

- Das SeniorenZentrum Uzwil hat für die Bewohnenden eine subsidiäre Privathaftpflicht-versi-

cherung abgeschlossen. Selbstbehalt zu Lasten Bewohnenden Fr. 1‘000.00. 

- Erhöht sich der Pflegebedarf von Bewohnenden im Haus B, bestimmt die Geschäftsleitung un-

ter Mitwirkung von Bewohner oder Bewohnerin und deren Angehörigen sowie behandelnder 

Ärztin / behandelndem Arzt, nötigenfalls unter Beizug der Vertrauensärztin / des Vertrauens-

arztes den dauernden Übertritt auf eine interne Pflegestation im Haus A oder C. Das Heim hat 

keine Kündigungsfrist einzuhalten. 

6. Zahlung 

Die Rechnungen sind innert 20 Tagen zu begleichen. Nach Ablauf dieser Frist sind ein Verzugszins von 

5 %, Mahnkosten sowie der administrative Bearbeitungsaufwand (Fr. 60 / Stunde) geschuldet. 

7. Inkrafttreten 

Diese Taxordnung tritt per 01.01.2026 in Kraft und ersetzt alle vorherigen. 

 

9244 Niederuzwil, den 12. Dezember 2025 

 FÜR DIE VERBANDSKOMMISSION 

 Der Präsident Die Aktuarin 

 

 

Ruedi Müller Maja Dörder 
 

Taxordnung erhalten, gelesen, erklärt bekommen, verstanden und einverstanden. 

Ort und Datum: ______________________  Unterschrift: _____________________________ 


